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Beilage zu Nr . 1L4 - er Karlsruher Zeitung .
Samstag , IS . Mai 1880 .

Frankreich .
Paris , 12 . Mai . Die Regierung hat verordnet , daß

fortan in jedem Jahre am 14 . Juli , dem Jahrestage der
Einnahme der Bastille , ein Nationalfest abgehalten wer¬
den soll. — Dem Vernehmen nach wird Challemel -La -
cour , zur Zeit in Bern , Fournier als Botschafter in
Konstantinopel ersetzen , Tissot Challemel -Lacours Stelle
in Bern erhalten und Leon Renault als Gesandter nach
Athen gehen . — Außer dem Erzbischöfe von Bourges und
den Bischöfen von Beauvais , Gap , Saint Jean de Mau -
rienne , Saint Brieux und Saint Claude , die sich bis jetzt
ruhig verhielten , haben nunmehr 14 französische Erzbischöfeund 70 französische Bischöfe gegen die Märzdekrete Protest
erhoben . Auch der „Fran ^ais " hat sich dem Programmedes . Widerstandes , das der „ Monde " veröffentlichte , ange¬
schloffen.

Rußland .
Moskau , 7 . Mai . Zur Charakteristik des neuen Unter¬

richtsministers , des früheren Kurators des Dorpater Lehr¬
bezirks , Geh . Raths Saburoff , können wir anführen ,
daß hauptsächlich auf seine Veranlassung der Religions¬
unterricht in den russischen Volksschulen weltlichen Lehrern
übergeben wurde , selbst da , wo kein Mangel an Personen
geistlichen Standes vorhanden war . Saburoff wies dabei
auf die lutherischen Schulen hin , wo der Religionsunter¬
richt von ernem Lehrer und nicht vom Geistlichen ertheiltwird , die religiöse Bildung aber trotzdem höher stehe als
in den russischen Schulen . Saburoff sieht darin einerseitsein moralisches Band zwischen dem Lehrer und der Schul¬
jugend , andererseits werde der Lehrer durch das tiefere
Eingehen auf Fragen des Glaubens vor Gleichgiltigkeitin Glaubenssachen bewahrt . — Die „JrkutSkische Epar -
chialzeitung " bringt einen Auszug aus der Reisebeschrei¬
bung des Bischofs von Kamtschatka über die auf der Insel
Sachalin herrschenden Zustände . Es wird darin mit -
getheilt , daß viele Sträflinge Mittel finden , von der Insel
zu entfliehen , indem sie über die 60 Werst breite Meer¬
enge in gestohlenen Booten auf das Festland entkommen .
Das Leben der Beamten sowie der Aufseher der Verwie¬
senen ist nicht ohne Gefahr ; so wurde z . B . ein Arzt ,welcher einen Gefangenen für gesund erklärte , der sich krank
gestellt hatte , um von der Arbeit befreit zu werden , er¬
mordet . Der Geistliche der Insel ist seit zwei Jahren
nicht in Du « gewesen, wo die Gefangenen in den Kohlen¬
gruben arbeiten , sondern lebt aus Furcht in dem entfern¬ten Posten Korsakow .

Badische Chronik .
Karlsruhe , 14. Mai . Die Postkurie im Oberpostdirek -

tions -Bezirk Karlsruhe sind vom 15 . d . Mts . an wie folgt :*1 . Achern — Ottcnhöfen .
Aus Achern , Bahnhof 9 ° V . Aus Ottenhöfen 5' ° B .

» , Stadt Ueber Kapperodeck —
Ueber Oberachern — » Oberachern —

„ Kappelrodeck . — In Achern , Stadt 7 »In Ottenhöfen 10°° » In » Bahnhof 7 ' ° »*2 . Achern — Rheinbischofsheim .
Aus Achern , Bahnhof 10 ° V . Aus Rheinbischofsheim 4 °° V .

» » Stadt 10' ° » In Neufreistett 5 ° »
„ Memprechtshofen 11°° „ Aus 5 ' ° »In Neufreistett 12 ° N . „ Memprechtshofen 5« »Aus 12 ' ° » In Achern , Stadt 7 »In Rheiubischofsheim 12' ° V . » » Bahnhof 7 ' ° »*3 . Adelsheim bad . Bahnhof — Adelsheim Stadt .Aus Adclsh - Stadt S V . In Adelsh . bad . Bahnh . 6 ' °V .
, , » 7' ° » NN n
„ » » 11 ' ° » NN N 11-°

"
»

„ „ „ 12°°N . NN N 12 °°N -
» n » 6°° » NN n 6' ° »
„ „ „ 8°° » NN N 8' ° »AusAdelsh . ,bd . Bhnh . 6-»V . In Adelsherm , Stadt 6 ' °V .
NN » 7 ' ° » NN n 8 »
NN » 11 ' ° » NN n 11 °° »
n n n 1 ' °N . „ „ „ 1 - °N .
n n n 7 » » n N 7' ° „
NN » 9 » n n n s - ° „*4 . Amorbach — Walldürn .

AuS Scckach 6" V .
Aus Walldürn ll ' °V .
In Rippberg 12 °N .
Aus .. 12 ' ° „
In Amorbach , *)

Aus Amorbach
In Rippbcrg
Aus »
In Walldürn

In Seckach

7' °N . *)
8 ° „
8 '° „
9' °
7°°V .* ) Badische Zeit ; nach bayrischer Zeit 15 Minuten später .*5 . Babstadt — Neckarbischofsheim .

Aus Neckarbischofsh . 1 " N .N .Aus Babstadt , Bahnhof 7
Ucber Obergimpern —
Ueber Untergimpern —
Ucber Helmhos —
In Neckarbischofsh . 8' ° N .

Ueber Helmhof
Ueber Untergimpern
Ueber Obergimpern
In Babstadt , Bahnhof 3 N .* 6 . Baden , Bahnhof — Lichtenthal .Aus Baden , Bahnh . 10- °B . 5°N . A . Lichtenth . 6 °°B . 11 - °V . 6°°N .

In » Stadt 10-°V . 5' °N . Jn Badcn , St . 7 >°V .11" V . 7N .Aus 6B .10" B .5' M . Aus » 7 - °V . 11 °°B .7 °N .
JnLichtenthal6 - °V .11 ' °V .5' °N . In Bhnh .7' °V . 12 °N .7' °N .*7. Bronnbach — Külsheim — Hardheim .Aus Bronnbach 11 V . 7 N .
In Külsheim 11' ° V . 7 ' ° N .
Aus » — 7 °« N .
In Hardheim — 9 N .
In Walldürn — 12 N .

Aus Walldürn 2' ° V
Aus Hardheim 6 ' ° V
In Külsheim 7 ' ° V
Aus » 7 -- V
In Bronnbach 8' ° V

4 '- ° N .
4' ° N .

*8. Bruchsal -
Aus Bruchsal , Bahnhof 6 N .

» » Stadt 6 ' ° »
Ueber Ubstadt —

„ Unter 'owisheim —
„ Münzeshrim —

In Menzingen 8' ° »
*S . Bühl -

Aus Bühl 8°» V . 7°° N .
Ueber Schwarzach — —
In Lichtenau 10°° „ 9' ° »

10. Dörzbach

Menzingen .
Aus Menzingen 3°° B .
Ucber Münzesheim —

» Untcröwisheim —
» ' Ubstadt —

In Bruchsal , Stadt 5 °° „
„ » - Bahnhof 6 ' ° ,

Lichtenau .
Aus Lichtenau 5' ° B . 1 -° N .
Ueber Schwarzach — —
In Bühl

'
7 » . 2°° »

— Schönthal .
Aus Dörzbach 10 °° N . Aus Schönthal 9°° V .Ueber Krautheim 11' ° „ Ueber Krautheim 11 ' ° „In Schönthal 1 V . In Dörzbach 11 °° »* 11 . Drusenheim — Lichtenau .

Aus Lichtenau 5' °V . 4' °N . 7' °N . A . Druscnh . 12- °N .5' °N . 8' °N .
In Drusenhcim 6' °

» 5 °° „ 8°° » In Lichtenau 1 ' °
» 7 ° „ 10 ° „*) an Wochentagen .**) Sonntags .

Eicholzheim — Mudau
siehe „ Oberschefflenz — Mudau " .

12. Eberbach
Aus Eberbach , Bahnhof 5 B .
In Friedrichsdorf 6 ' ° „
Aus „ 6- ° »
In Ernftthal 8 »
Aus 8 °

— Amorbach .
Aus Amorbach
In Ernstthal
Aus »
In Friedrichsdorf
Aus „

10 ' ° V . *)
11" ,
11°° »

1 ° N .
1'° »I « Amorbach 9- ° »*) In Eberbach , Bahnhof 2 ' ° „* ) Badische Zeit ; nach bayrischer Zeit 15 Minuten später .* 13. Eppingen — Odenheim .

Aus Eppingen 1°° N . Aus Odenheim 5" V .Ueber Elsenz — Ueber Tiefenbach —
» Tiefenbach —

» Elsenz —
In Odenheim 3°° „ In Eppingen 7 ' ° „

Erklärung .
V . bedeutet Vormittags , d . h . die Zeit von 12 Uhr Nachtsausschließlich bis 12 Uhr Mittags einschließlich. — N . bedeutet

Nachmittags , d . h . di- Zeit von 12 Uhr Mittags ausschließlichbis 12 Uhr Nachts einschließlich.* vor der laufenden Nummer bedeutet Privat -Pcrfonenfuhr -wcrke, bei welchen die Personenbeförderung lediglich unter Ver¬
antwortlichkeit des Fahruntcrnchmers stattsindct .

K Gerlachsheim , 12. Mai . Gestern feierte der derzeitigeVorstand der hiesigen Großh . Taubstummen Anstalt , Herr Her¬mann Willarcth , sein fünfundzwanzigjähriges Jubiläum als
Taubstummenlehrcr . Das Fest wurde in einfacher, aber herz¬licher Weise gefeiert .

Ei » Rheinländer als Albanesenführer .
Wir erhalten von einem unserer Leser aus Wien am 8 . Mai

folgende Zuschrift :
Die Mittheilnnge » , welche die »Köln . Ztg . " aus Skutari

brachte , haben in Wien die gebührende Aufmerksamkeit gefunden
und sie stimmen überein mit den Nachrichten aus derselben Stadt ,
aus Cettinje , Cattaro und Antivari , welche hierher gelangten .
DaS Auftauchen italienischer Freischärler an der dalmatinisch -
albancsischen Küste ist eine Erscheinung , die sich so regelmäßig
wiederholt wie gewisse Naturereignisse , und es entsteht nur die
Frage , ob dieselbe endgiltig ohne Schaden anzurichten vornber -
gehen werde . Die Garibaldianer , von welchen in der »Köln .
Ztg .

" die Rede war , haben ihr Glück schon früher in Bosnien
versucht , in der Herzegowina (Aufstand in der Sutorina ) und
jetzt versuchen sie es in Albanien . Aber als eine der wunder¬
lichsten Fügungen ist es auzusehen . daß die republikanischen Frei¬
schärler auf dem unterwühlten Gebiet der Skipetarcn Seite an
Seite mit den Parteigängern und Missionären des Vatikans
» arbeiten " und wahrscheinlich auch, mit oder gegen ihren Willen
Schüller an Schulter mik ihnen fechten werden . Die Geschichte
der albancsischcn Küste und der wilden Gcbirgsvölker im Hinter -
lande wurde in der neueren Zeit eng verknüpft mit der Geschichte
der römischen Missionäre , welche von Antivari und Skutari aus
in das Skivctaren - und Miriditcngebiet vordrangen und unter
den mohamedanischm Stämmen Propaganda machten für den
Papst in Rom und — wie sich nachträglich zeigt , auch für die
italienische Sache in Albanien . Den Missionären folgten auf
dem Fuße die » Freiwilligen Italiens ", die Garibaldiner , welche
jetzt nothgedrungen unter ihren einflußreichen Vorgängern an den
Aktionen theilnehmen müsse« . Der Hauptvertreter der albanesi -
schcn Katholiken ist Msgr . Pooten , Erzbischof von Antivari
und Skutari , ein geborener Rheinländer ; als Haupt -
vcrtrrtrr Garibaldi 's werden genannt : Pietro Tonietti ,
italienischer Konsulats -Dragoman in Skutari , einer der Tausend
Garibaldi 's , Filippo Seismit - Doda , ein Bruder des
italienischen Staatsmannes , welcher bekanntlich aus einer der
albanesischen Kolonien Untrritaliens stammt , und dir Kauflcute
Bianchi und Paruzza aus Skutari und Antivari . Bei weitem die
interessanteste Persönlichkeit in diesem merkwürdigen Cirkel , welchr
in der vielgenannten und gefürchteten Liga eine maßgebende
Rolle spielt . dürfte der achtzigjährige Erzbischof Pooten sein.Als ich vor mehreren Jahren in Montenegro war , bezeichnetenur der montenegrinische Archimandril den Erzbischof von Anti¬
vari und Skutari als einen der Hauptgegnrr der griechisch-ortho¬
doxen Czernagorzen . Pootm ist, wie ich aus zuverlässiger Quelle
weiß, m der Gegend von Heinsberg geboren ; es sollen dort
noch Verwandte von ihm leben , die früher manchmal Briefe von

seiner Hand und mit dem erzbischöflichen Siegel erhielten . Als
ganz junger Mensch kam Posten in Begleitung eines Geistlichen
nach Rom und wmdc dort im jesuitischen Onüpgm xermainm
untcrgcbracht und erzogen . Er ging zuerst als Missionär nach
Kleinasien und erhielt dann den Auftrag , nach Albanien zugehen , um den Miriditen das Kreuz zu predigen . Sein Vor¬
gänger war in Skutari enthauptet worden , aber das schreckte
Posten nicht ab , unter den Skipetarcn sein Heil zu versuchen .Er wurde zuerst durch österreichische Protektion als Bischof in
Antivari angestcllt und er brachte cs dahin , daß die Christen
öffentlich den Gottesdienst ausüben konnten und das den Türken
verhaßte Glockengeläut « cinführtcn . Allmälig wuchs sein Einflußderart , daß ihn die Miriditen als ihren geistigen Chef ansahen ,und er wußte die wilden Hirtenstämme im Skali Mala - Gebirgein immer größerer Anzahl zum Christcnthume zurückzuführen .Bor dreißig Jahren etwa kam er nach Deutschland und besuchteauch bei dieser Gelegenheit seine Hcimath und seine Verwandten .Bei dem jüngsten Konzil war er in Rom und traf dort mit !
dem damaligen Erzbischof Paulus von Köln zusammen .Die Episode ist interessant genug , um mitgetheilt zu werden .In der Sixtina hatte Erzbischof Paulus immer einen Vorder¬
mann mit einem grauen wallenden Barte und in einem orien¬
talischen Kostüm vor sich, der gar majestätisch drcinschaute .
Paulus nahm sich ein Herz und frug ihn einmal , weß Landesund Volkes Kind er sei ? » Ich bin der Erzbischof von Antivari
und Skutari , aber von Heinsberg gebürtig, " antwortete
der Majestätische . „ Ah , dann sind wir ja Landsleute ! " sagte
Paulus , » ich bin der Erzbischof von Köln .

"
Bei der Gelegenheit erzählte Pooten seinem Landsmanne viel

von seinem abenteuerlichen Lcbcnsgauge und trug ihm Grüße
an seine Verwandten und Bekannten in der Heimath auf . Pooten
soll die hochdeutsche Sprache fast verlernt haben ; spricht die
rheinische Mundart aber noch recht geläufig . Seine Briefe waren
in lateinischer Sprache abgefaßt .

Derselbe Mann nahm den Ehrenplatz in der großen Ver -
brüdcrungsvcrsammlung der Albanesen ein ,
welche am 19 . April im Eski Scrai zu Skutari stattfand und
die von einem Augenzeugen folgendermaßen geschildert wird :
» Das Eski Sarai ist ein auf den Grundmauern des Skander -
bcg 'schen Palastes von Chcfket Pascha erbautes längliches Rechteck,
welches zwei Höfe und einen Garten umschließt . Der große Hof
mit seinen von Säulen getragenen Arkaden im ausgeprägtesten
italienischen Palazzostil ist etwa tausend Quadratmeter groß .
Unter dem großen Balkon waren Stühle für etwa zwanzig ge¬
ladene Ehrengäste ausgestellt , und diese Ehrcnsitzc wurden durch
einen von der kaiserlichen Halbmondfahnc überragten Baldachin
gegen die Sonnenstrahlen geschützt. Dort nahmen Platz : der

i achtzigjährige katholische Erzbischof Pooten und dessen beideAuxiliäre Don Capuccio und Don Sciantoja und der Groß¬mufti von Skodra Hafiz Effendi . Ein junger , bildhübscher Mannin der reichen goldgestickten Tracht der Bergbewohner saß zwi¬schen beiden kirchlichen Würdenträgern und erregte durch seinevon Juwelen strahlenden Waffen bedeutendes Aufsehen . Es wardies der erst Abends vorher ans seiner Residenz Orosi hier cin-
getroffene Miriditenfürst Bib Prcnk Dvda . Weiter sah man den
Gendarmerickommandanten und Polizeidirektor des Vilajcts HodoBcy und ganz im Hintergründe bemerkte man den italienischenKonsul Cavaliere Zerboni und dessen Dragoman Signore PietroTonietti , welche beide Herren die alleinigen Vertreter des Kon¬
sularcorps waren . Die Versammlung bot in ihrer bunten Far -
bcnzusammcnsetzung einen malerischen Anblick.

"
Um diese Würdenträger schaarten sich die Führer der Miridi -tcnstämme , Christen und Mohamedaner ohne Unterschied , die

Häuptlinge der Hottl , Kastrati und Element ! , deren Gebiet amSee von Skutari nach den neuesten Abmachungen — durch ita¬lienische diplomatisch - Vermittlung - den Montenegrinern über¬antwortet werden soll, und endlich eine Anzahl von türkischenOffizieren und Beamten . Die Versammlung gab die einstimmigeErklärung ab , daß sie der Aufforderung des Sultans nicht Folgeleisten werde , und zum Zeichen der Empörung geg^ i den Sultanund gegen die Bestimmungen des Vertrages schlugen sie denHalbmond und die Roßschweife von ihren Bannern . Dannwurde das neue Banner der » albanesischen Narion "
, eine rotheFahne mit einem Löwen im Felde , aufgcpflanzt , welches von denVersammelten mit begeisterten Zurufen begrüßt wurde .

Wenige Tage nachher fand der erste Zusammenstoß mit denMontenegrinern statt und am 23. April das erste Gefecht , inFolge dessen sich der Wojewodc Petro Vukotics auf das montene¬grinische Gebiet zurückzichen mußte . Die erste Aktion der albanisi -schsn Liga endigte mit einem Siege über den für unbesiegbar ge¬haltenen Gegner . Jeder nächste Tag kann die Nachricht voneinem großen Zusammenstoß der wilden und erbitterten Feindebringen , und es ist schwer zu ermessen , welches Ende die Sachenehmen wird . Uralte Stammesfehdcn , Blutrache , konfessioneller- Haß , wie sie immer unter diesen Völkern vorkamen , werden de«Kampf nicht zu einem nach europäischen Verhältnissen zu bemes-
senden machen . Aber eine der interessantesten und bedeutsamsten
Fragen bleibt dabei immer : welche Rolle spielen di- italienischen
Sendlinge dabei und der italicnisch-albancsischc Priester deutscher
Herkunft '? Die Gladstonc ' sche Theorie : der Balkan dm Balkan -
Völkern , scheint schon illustrirt werden zn wolle« durch den Be¬
ginn des Krieges , durch das Wicdererwecken der Blutrache und
barbarischer Leidenschaften — und in der Perspektive erscheint einneuer Staat nach der Beute ausschaucnd .



Frankfurter Kurse vom Mai

Staatspapiere in Prozenten .
Württemberg 4' /s ° a 102 ' /«

„ 4 °/o 99-/,
Baden 4V- °/o , gekündigt IM - ,

3'/r °/° von 1842 96-/4
oOrient,M . E . 60- ',
Vs °/o in Thlr . 100° «

Schweiz , 4 '/s °/o Berner 102 '/^
Anleheus -Loose ,

verzinsliche , in Proz .
4 °/o Badische Prämien 133 '/4
4 °/« Bayrische Prämien 134 '/^
Z'/r "/v Cöln -Mindener 133/ »
4°/« Meininger Prämien -

Pfandbriefe 124
S"/o Oldenburger 128 '/,
4 "/v Oestcrr . von 1854 114 '/»
3 '/-"/o Preuß . Prämien 142 Vn
4 -/o Raab - Grazer 91'/«

unverzinsliche , p . St . i . ^
Badische fl . 35 173 .50
Braunschweiger Thlr . 20 97 .10
Kurhesstsche Thlr . 40 283 .—
Meininger fl . 7 — .—
Nassauer fl . 25 114 .60
Oesterr . von 1864 315 .60

„ Credit , von 1858 334 .30
Bankaktien in Prozenten .

Badische Bank 106 ' /«
Deutsche Vereinsbank 103 ' /s
Frankfurter Bankverein 100 ' 2
Rheinische Kreditbank 108 -/,

Eisenbahn-Prioritäten ,
in Prozenten .

l '/'/Zo Hess . Ludwb. , conv . 103
4 '/,2 " n öälz. (Brxb .) 101 ' /,
5"/o Böhm . Westb . , fl . 300
5°/o Elisabethb . , 1. Em .
5°/» Franz -Josefbahn

1880 . (Telegr . Kurs siehe Hauptblatt .)
40/vRhem.Hyvothekenbank5"/, Galiz . Karl -Ludw.-

Bahn von 1863
5°/o Rudolf
4' /2 °/« Schweizer Central ?

und Nordostbahn IOO-/4
3°/« Livorneser 53
5°/, Toskanische 85

Eisenbahn -Aktien in Proz.
Bergisch - Märkischc
Berlin -Anhalt
Heidelberg-Speier
Hessische Ludwigsbahn
Ludwigshafen - Speier
Mecklenburger
Pfälzische Maxbahn

„ Nordbahn
Rheinische Stammaktien

Pfandbriefe in Prozenten .
4'/2°/o Rhein . Hypotheken¬

bank 102

75
81«/4

IM
116 '/,

45 '/,
97

135 '/,
124 -/,

95 °/,
158-8

. 97'/.
5°/o Preuß . Centr .-Bod .-

Kr .-Bank , verl . s 110 112'/-
5°/, Oesterr . Boden -Kre-

dit-Anstat 102-/,
4 '/2 °,'o Schwedische 99
4°/»SüddÄod .-Kr . -Bank 98'/,

Disconto der Reichsbank
„ ., Frkf. Bank .

4°/»
4°/°

Städte - Obligationen.
4Vr °/o Karlsruher v. 1877 —
4 °/« „ „ 1879 98-/4
4'/2°/t> Baden-Baden 101 '/«
4 '/2°/o Konstanz lOl '/i
4'/2°/o Heidelberg —
4'/2°/o Mannheim 103
4'/, °/« Pforzheim 102

Handel «nd Berkehr .
Handelsberichte.

Die Ettling er Spinnerei hat die Dividende pro 1879
auf 108 M . Pr. Aktie von 1000 fl . (54 M . Pr . 5M fl .) festge¬
setzt, sofort zahlbar .

Berlin , 13 . Mai . Getreidemarkt. (Schlußbericht .) Weizen
Per Mai 223 .50, per Mai -Juni 223 . - . per September -Oktober
199 .50 . Roggen per Mai 175 .— , per Mai -Juni 169.— , per
September -Oktober 153 .25 . Rüböl loco 54 .50 , per Mai - Juni
54 .30 , per September -Oktober 56 .40 . Spiritus loco 63 .25 , per
Mai -Juni 63 .50 , per August -September 63 .60 , per September -
Oktober 57 .90 . Hafer per Mai -Juni 145 .— , per Juni - Juli
144 . 50 . Schön .

Köln , 13 . Mai . Weizen >oeo hiesiger 24. 25 , weo fremder
24 .50 , per Mai 23.60 , Per Juli 22 .20 , Per November 20 .20.
Roggen loeo hiesiger 20 .25 , per Mai 17.M , per Juli 16 .65,
per November 15 .45 . Hafer loeo 15 .50 . Rüböl loco 27 .80, per
Mai 27 .50, per Oktober 28 . 70.

Bremen , 13. Mai . Petroleum . (Schlußbericht.) Standard
white loco 7 .— . per Juni — , Per Juli — , per August-
Dezember 7 .60 . Ruhig . Amerikanisches SchweineschmalzWrlcox
(nicht verzollt) 39.

Paris , 13. Mai . Rüböl Per Mai 76 . 75, per Jum 77 .50,
per Juli -Aug . 78.25, Per Sept .-Dez . 79 .75 . — Spiritus per
Mai 71 .—, Per Sept .-Dez . 62 .25 . — Zucker , weißer, dispon .
dir . 3, per Mai 67 .— , per Sept .-Dez . — .— . — Niehl , 8 Mar -
ken, per Mai 67 .25 , per Juni 66 .—, per Juli -August 62 .75, per

Sept .-Dez . 57LO. — Weizen der Mai 32 .75, per Juni 31 .25,
Per Juli -Aug . 28 .80 , per Sept .-Dez . 27 .— . — Roggen per
Mai 21 .50 , per Juni 21 .75, per Juli -August 19 .50, per Sept .-
Dez . 18.25.

Antwerpen , 13 . Mai . Petroleum -Markt . Schlußbericht
Stimmung : fest. Raffinirtes Type weiß, disponibel 17'/. b . 17-/4 B .

New - Nork , 12 . Mai . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
York 7 ' /2 . dto . in Philadelphia 7 '/, , Mehl 4,85 , Mais (old
mixed) 52 , Rother Wmterwnzen 1,33 , Kaffee , Rio good fair
14-/s , HavanxZuckcr 7 °/„ Getreideflacht 4-/« , Schmalz . Marke
Wrlcox 7-/« , Speck 7' /z .

Baumwoll - Zufuhr 4000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
7000 B . , dro . nach dem Continent — B .

Bremen , 12 . Mai . Der Postdampfe
loyd in Br >W . Willigerod , vom Nordd . Lloyd in Bremen , welcher am 1 .

Mai von New -Aork abgcgangen war , ist gestern 10 Uhr Abends
wohlbehalten in Southampton angekommen und hat nach Lan¬
dung der für dort bestimmten Passagiere , Post und Ladung
12 Uhr NachtS die Reise nach hier fortgesetzt. Derselbe übcr-
bringt 307 Passagiere und volle Ladung . — (Mitgetheilt durch
die Herren K. Schmitt « . Sohn , Hlisch straße hier. Ver¬
treter des „ Nordd . Lloyd " .

Witterungöbeobachtunge«
der metcorolozischca Stativ» Karlsruhe .

Baro¬
meter.

Thermo- ! Fericb-

Mai
mrter tigkkitiri
in 6 . ! Proc.

Wwd . Himmel. Bemerkung .

13 . Mngs. ruhi 750 .5 20.0 64 E . w .bew. heiter.
„ NacklSflllhr751 .6 15 .6 82 NE . klar

14 . Mr«S. 7 VH, 752 .1 14 .2 87 " bedeckt trüb.

Verantwortlicher Redakteur :
Heinrich Golk in Karlsruhe .

Pferde -, Rinder- ö Farrenmarkt
M Offenbnrg

am Mittwoch dem Ä. Juni 1880 .
Große Verloosung

von Pferden^ Kühen, Rindern, Landunrthschastl . Gerätheu,
Maschinen, Fahr- L ReitrequWen,

unter Ausgabe von 14,000 Loosen.
Ziehung am 4 . Juni 1880 . Preis des Looses 2 Mark.

Der geringste Gewinn hat einen Werib von 20 Mark .
Loose sind bei dem Kassier , Herrn Buchhändler Karl Debold dahier und dessen

Herren Agenten sowie bei der Expedition dieses Blattes zu haben . Wicderrerkäufer er¬
halten bei direktem Bezug von : Kassier auf 40 Loose ein Freiloos.

Offenburg , im April 1880.
HIV MtKt - k0I!»ItK8i0v .

XL . Da in der Regel die Betheiligung an dieser Verloosung eine ungemein starke ist , so wolle man
Bestellungen baldigst machen, um allen Wünschen genügen zu können ._ S .604 .2.

B .27 .2 . Karlsruhe . Der Handels¬
mann Gottfchalk B a er zu Graben klagt

Vorm . 9'/s Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel -

gegen den Laudwirth Christian Friedrich lung wird dieser Auszug der Klage be-
Riiso6 und dessen Sohn Friedrich von n -mn » .kanut gemacht.

Villmgen , den 9 . Mai 1880 .
Huber ,

Gerrchtsschrciber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Aufgebote .
U .994 . 1 . Nr . 5049 . Tauberbi¬

schofsheim . Das Großh . Amts¬
hat unterm Heutige »

(323)

Kaiserlich Deutsche Po st.

S/4 P .552 . 10. -

Direkte Post -Dampfschifffahrt zwischen
Hamburg -«» New - Nork .

Ostindien « Mexico ,

HLvre «»laufend .
» erck«r 19. blai . HVtvIssck 2 . Irwi UVestpliaki» 16 . ckum.
8 » vvla 26 dkai . krlsk » 9 . cknvi. 23 . ckuui.

von Hamburg jede » Mittwoch , von HLvre jede « Sonnabend .
SL " und ferner als Lvt , » - ID» u »pkei , am Sonntag :

l,Hen »» » n1t » 30 >Iai.

Hamburg , 3
HLvre anlanfend, nach verschiedenen Häfen Westindiens , Mexico's und der Westküste .

Sa » « » Ir» 2l . d1 »i . VeutovI » 7 . luvi . 21 . äaiii .
von Hamburg am 7 . und 21 . jeden Monats . Die Dampfer vom 7 . allein haben Anschluß

in St . Thomas , via Havana , nach Vor « vi -nn , Vainpte » und ^ rvLrv »«» .
Nähere Auskunft wegen Fracht und Passage ertheilt der General -Bevollmächtigte ^.

LLoItvi» - Mn Wler '8 Kotitz , in L .kmvui 'A.
Admiralitätsstraße No - 3334 . (Telegramm -Adresse : » alte » , Hamburg .)

sowie die General -Agenten in Mannheim : Walther L von Rccksw — Rabus « Stall — Mich. Wirschiug —

Grbr. Bielefeld — Guadlach L « ärenklau : ferner C. SSwarzma »» in Kehl und Straß bürg .
li . 8vk » tttt L OaU » i» , HtrschftraHr 28 .

B .174 . Amtsgericht Billingen . Gemeinde Kappel .

Oeffentliche Aufforderung.
Die Bereinigung der Grund- und Unterpfandsbücher der Ge¬

meinde Kappel betr.
Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , Regierungsblatt Nr . 30 ,

Seite 214 , und vom 28 . Januar 1874 , Gesetzes- und Verordnungsblatt Nr . 5,
Seite 44 , werden sümmtkche Gläubiger , zu deren Gunsten Einträge von Vor¬
zugs- und Unterpfaildsrechtcn in den hiesigen Grund - und Unterpfandsbüchern
eit länger als 30 Jahre » bestehen , hiermit aufgefordert , die Erneuerung der

Einträge in der nach 8 20 der VoÜzugsverordnung vom 31 . Januar 1874
vorgeschriebenen Weise nachzusuchen, wenn die in den Einträgen bezeichnten
Ansprüche noch zu Recht bestehen.

Die innerhalb sechs Monaten nach Erscheinen dieser öffentlichen
Mahnung nicht erneuerten Einträge werden nach Artikel 4 des Gesetzes von
Amtswegen gestrichen, beziehungsweise für erloschen erklärt .

Ein Vcrzeichmß der seit länger als dreißig Jahren in den hiesigen Grund -
und Unterpfandsbüchern eingeschriebenen Einträge liegt im hiesigen Raths¬
zimmer zur Einsicht auf .

Kappel , den 7 . Mai 1880 .
Das Pfandgericht . Der Bereinigungs -Kommissär

A . Ruf , Bürgermstr .
gunas

Schütz . Rathschrbr.

Weier .

Fagdver-
pachtung .

Die Gemeinde
' Eckartsweier läßt

am Montag dem 24 . d . Mts . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Rathhause daselbst , die Aus¬
übung der Feld- und Waldjagd von
circa 2000 Morgen hiesiger Gemar¬
kung auf weitere 6 Jahre in öffent¬
licher Versteigerung verpachten , wozu
man Jagdliebhaber einladet.

Eckartsweier, den 10 . Mai 1880.
Der Gemeinderaih.

Hetze ! , Bürgermeister.

Bürgerliche Rechtspflege.
Leffentliche Zustellungen.

V . 131 . 2. Nr . 5819 . Konstanz .
Joseph Moosbruck er von Tüfingen ,
vertreten durch Rechtsanwalt Flaig in
Konstanz, klagt gegen Franz Moos - !
brucker von Weildorf , dessen gegen - !

Rösch „ , ,
da, z . Zt . abwesend in Amerika, auf Ent¬
schädigung aus Unrechter That mit dem
Anträge auf Berurtheilung der Beklag¬
ten zur Zahlung von 100 M . — Ein¬
hundert Mark — nebst 5°/„ Zins vom
Zustellnrigstag und Tragung der Kosten ;
derselbe ladet die Beklagten zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits '
vor das Großh . Amtsgericht zu Karls - gericht dahier
ruhe auf folgendes

Montag , den 14 . Juni 1880 , Aufgebot
Vormittags 8 Uhr . erlassen:

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel- ! Lorenz Häfner , Landwirth von
lung wirb dieser Auszug der Klage be- Dienstadt, besitzt ohne Erwerbsurkunde
kannt gemacht . 1 . Auf der Gemarkung Tauber -

Karlsruhe , den 22 . April 1880 . bischofsheim :
Frank , 1 Viertel 12 Ruthen Acker im Dien-

Gerichtsschreiber stadter Flürlein , neben Georg Steffan
des Großh . bad . Amtsgerichts. und Johann Ackermann .

B .26 .2 . Karlsruhe . Die Wittwe > 2 . Aus der Gemarkung Hoch -
desSchnhmachermcisters Wilhelm Götz Hausen :
zu Karlsruhe ! klagt gegen den Turn - 1 Viertel 9 Ruthen Acker im ge-
lehrer Wilhelm Fleck von Scherzheim , schlachten Felde , neben Heinrich Bur -
z . Zt . an unbekannten Orten abwe- ger und Karl Josef Häfner .
send , aus Miethe mit dem Anträge auf 3 . Auf der Gemarkung König -
Vernrtheilung des Beklagten zur Zah - heim :
lung von 82 M . und ladet den Beklagten

' 35 Ruthen Acker im Berg (Rinder -
zur mündlichen Verhandlung des Rechts - bach) , neben Georg Franz Jesberger
streils vor das Großh . Amtsgericht und Sebastian Häfner jg .
zu Karlsruhe auf ! 4 . Auf oer Gemarkung Eicrs -

Montag den 28 . Juni 1880 , heim :
Vormittags 11 Uhr . > » . 1 Viertel 20 Ruthen Acker im

Zum Zwecke der öffentlichenZustellung Bühl , neben Karl Joseph Dittcr und
wird dieser Auszug der Klage bekannt Anton Baumann .
gemacht. j d . 26 Ruthen Acker am Hofacker,

Karlsruhe , den 27 . April 1880 . neben Anton Krug und sich selbst.
Frank , ! c . 30 Ruthen Acker allda , neben ver-

Gerichtsschreiber schiedenen Anstößcrn und sich selbst,
des Großh . bad . Amtsgerichts . i Auf Antrag des genannten Besitzers

! V .125 .2 . dir . 3904 . Lahr . Der werden alle Diejenigen , welche daran
Bierbrauer Heinrich I mhoff zu in den Grund - und Pfandbüchern nicht
Rastatt klagt gegen dm Bierbrauer
Jakob Biegert von Ichenheim , zur

. Zeit an unbekannten Orten abwesend,
wegen einer Wechselforderung im Be¬
trage von 300 Mark nebst 6 "/o
Zins vom 1 . Januar IM mit dem
Anträge auf Berurtheilung des Beklag

i ten zur Zahlung obigen Betrags unter
Kostenfolge und ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu

! Lahr auf
Mittwoch , den30 . Juni1880 ,' Vormittags 9 Uhr ,

! Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
! bekannt gemacht .

Lahr, den 7. Mai 1880.
Beck .

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts.

V .187 .1 . Nr . 6550 . EPPingen .
Die Freihcrrlich Franz v . Göler ' sche
Grundherrschaft zu Sulzfeld , vertreten
durch Mentamtmann Horn , klagt gegen
den Rathschreiber Jakob Hartmann
zu Sulzfeld , z . Zt . an unbekannten

>rten abwesend , aus Miethe und Re-

cingetragenc, auch sonst nicht bekannte
dingliche oder auf einem Stammguts -
odcr Familiengutsverbande beruhende
Rechte zu haben glauben, aufgefordert,
solche in dem Aufgebotstermin am

Montag dem 28 . Juni d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

dahier anzumelden, widrigens die nicht
angemeldeten Ansprüche dein Besitzer
gegenüber für erloschen erklärt werden
würden.

Tauberbischofsheim, 16 . April 1880 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
H e r k e r t.

U .992 . 2 . Nr . 3074 . Lahr . Der
für verschollen erklärte Schneider Se¬
bastian Göhr von Sulz besitzt seit
ungefähr 48 Jahren nachstehende , auf
Gemarkung Sulz gelegene , ihm i»
Wege des Erbganges von seinen Eltern ,
den Anton Göhrs Eheleuten, zugefallene
Liegenschaften ohne Erwerbsnrkunde ,

wärtigerAufenthalt unbekannt ist , wegen Paratur äs 1879/80 mit dem Anträge

nämlich :
1 . 12

eines unterm 1 . Mai 1877 demselben
und seiner Eheflau , Bertha , geb . Sten -
gele, gegebenen Darlehens im Betrage
von 655 M . nebst 5"/o Zins vom 1 .
Mai 1879 . Kläger ladet den Beklag¬
ten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor Großh . Landgericht
Konstanz — Civilkammer II — auf
Donnerstag den 24 . Juni 1880 ,

Vormittags 8 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Rechts¬
anwalt zu bestellen. Der Schlußan¬
trag geht dahin, die Beklagten für schul¬
dig zu erklären, dem Kläger 655 Mark
nebst 5"/„ Zins vom 1 . Mai 1879 an,
jedes zur Hälfte zu bezahlen und die
Kosten zu tragen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Konstanz , den 8 . Mai 1880 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Nothweiler .

auf Zahlung von 91 Mk . 50 Pf . und !
ladet den Beklagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor das !
Großh . Amtsgericht zu Eppingen auf

Donnerstag , den 1 . Juli 1880 ,
Vorm . 8 Uhr .

Lagerbuch Nr . 1604 . 6 Ar
Meter Acker im Damgarten .

2 . Lagcrb. Nr . 1605 . 7 Ar 88 Meter
Acker allda .

3. Lagerb. Nr . 4040 . 8 Ar 78 Meter
Wiese im Sulzbach .

4 . Lagerb. Nr . 4039 . 8 Ar 65 Meter
Wiese allda .

5. Lagerb. Nr . 3888 . 8 Ar 29 Meter
Wiese auf der Rittene .

Auf Antrag des Generalbevollmäch-
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel- tigten des Verschollenen, Ignaz , Jehle

lung wird dieser Auszug der Klage bc- von Sulz , werden alle Dreiemgen ,
kannt gemacht. .welche an den bezeichnten Grundstücken

Eppmgen , den 12 . Mai 1880 . uneingetragene und auch sonst nicht be-
Beck , !kannte dingliche oder auf einem Stamm -

Gerichtsschreiber Mts - oder Familiengutsverbande de-
des Großh - bad . Amtsgerichts . ,

'ruhende Rechte , haben oder zu haben
.116 .2 . Nr . 5502 . Villingen .

Der Kaufmann Hermann Hämmerle
zu Villmgen klagt gegen die Dienstmagd
Antonia Stern von Deißlingen , z. Zt .
an unbekannten Orten abwesend, aus
Cesston mit dem Anträge , die Beklagte
zur Zahlung von 48 M . zu verurthei-
len , und ladet die Beklagte zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
vor das Großh . Amtsgericht zu Villin -
gen auf

den 2 . Juli 1880 ,

lauben , hiermit
'

aufgefordert , solche
spätestens m dem vom Großh . Amts¬
gericht auf

Donnerstag den 24 . Juni ,
Vormittags 8 Uhn ,

anberaumten Termin anzumelden , wi¬
drigenfalls dieselben dem Ignaz Jehle
gegenüber für erloschen erklärt würden.

Lahr, den 28 . April 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Beck -

s .



Aufgebote .
u .931 . 1 . Nr . 4679 . Konstanz .

Die Gemeinde Wollmatingen besitzt
auf dortiger Gemarkung folgende in
den Grundbüchern nicht eingetragene
Liegenschaften :
Beschreibung des Grundstücks :

1 . Ein zweistöckiges Wohn- , Schul -
nnd Rathhaus mit Scheuer und
Stallung Nr . 94 mitten im Orte ,
neben sich selbst mit Haus und
Garten und Friedrich Keller.

2 . Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Scheuer und Stallung Nr . 107
an der Straße nach Litzelstetten ,
neben dem Gäßchcn und Joses
Schreiber.

3 . 14 sr 58 m Garten im Ortsetter
neben Thadä Spachholz und
Albert Degen.

4. 2 »r 52 m Garten im Ortsettcr ,
neben dem Gäßchcn und Joses
Schreiber.

5.* 3 »r 15 w Holzlageplatzim Orts -
ctter, neben der Landstraße und
Damas Maier .

6 . 9 sr 13 m Holzlageplatzim Orts -
etter, neben der Straße , Euchar
Sauter und Josef Maier jung .

7 . 9 sr 99 m Wiese in der Schicß-
stadt , neben der Straße und
Athanas Trümmer .

8 . 45 sr Kiesgrube im Eichbichl,
neben Josef Keller und Josef
Geiger.

9 . 47 sr 34 IN Acker im Eichbühl,
neben sich selbst und Aufstößer.

10 . 10 sr 44 w Wiese im Herren¬
garten , neben Damas Maier
und Johann Weser .

11 . 75 !-r 42 m Wiese im Girats¬
moos , neben dem Gcmeindewald
und Gemarkung Litzelstetten .

12 . 18 üs 97 sr 65 m Wiese im
Wciherricd , neben dem Wald
beiderseits .

13 .^ 1 bi, 21 i<r 68 m Wiese im Katzct -
. moos , neben dem Wald beider¬

seits .
14 . 1 us 80 sr Wiese im Ticfenthal,

neben dem Wald beiderseits .
15 . 3 öi, 35 »r 34 m Wiese im Bettcn -

berg , neben Aufstößer und der
Gemeinde.

16 .118 sr 90 m Wiese im Bernrain ,
neben Melchior Weser und Joses
Könninger.

17. 18 sr 99 m Wiese im Bernrain,
neben Gemeindewald und Bern¬
hard Schroff Witwe .

18 . 16 sr 38 m Acker im Langert,
neben Gcmeindewald und Josef
Oehri .

19 . 3 da 63 »r 60 w Wiese im Ul-
misried , neben Stefan Greis
und Wald .

20 . 1 ks 57 »r 5 m Wiese im Ulmis -
ried , neben Gemeindewaldbeider¬
seits.

21 . 64 sr 98 m Wiese im Ulmisried,
neben Gemcindewald beiderseits .

22 . 8 sr 73 m Acker im Längerbohl,
neben Josef Weser Wittwc und
Malhä Spachholz.

23. 36 sr Acker im Längerbvhl, neben
Mamcrt Maier und sich selbst.

24. 1 bs 47 sr 15 M Kiesgrube im
Berchen, neben sich selbst und
der Straße .

25 . 19 b» 52 sr 64 m Torffcld im
Heidelmoos, neben sich selbst
beiderseits .

26 . 82 sr 62 m Acker im Berchen,
neben sich selbst und Fürstcnbcrg.

27 . 3 ds 53 » r 97 w Wiese im
Berchen , neben dem Spitalgut
und Fabrikant Heros«.

28 . 2 äs 31 sr 75 m Wiese in der
oberen Reuthe , neben der Eisen¬
bahn und Aufstößcr.

29 . 17 »r 89 m Wese in den Oehmd-
wiesen, neben Marzcll Kern und
der Pfarrei .

30. 44 sr 1 m Wiese in den Grub -
wicsen , neben der Eisenbahn und
dem Weg.

31 . 37 »r 54 w Wiese im Göldmen,
neben Eduard Egenhofer und
Lukas Wiehler.

32 . 2 bs 46 m Acker im Oberlohn ,
neben dem Spitalgut und sich
selbst.

33 . 1 bs 40 »r 4 m Wiese im Ober¬
lohn, neben sich selbst beiderseits .

34. 11 »r 52 m Grasram im Orts¬
etter, neben der Straße nach
Litzelstetten und der Bach .

35 . 2 sr 43 m Holzplatz im Orts¬
etter , neben der Straße nach
Litzelstetten und dem Feldweg.

36 . 48 ds 75 sr 3 >u Wiese im
Winkel , neben dem Spitalgut
und den Gaubwiesen.

37. 38 d» 70 sr 90 w Streuland
im Gyrcnmoos , neben den Rci-
chenauer Wiesen und Gewann
Weiße .

38 . 23 ds 9 sr 15 m Wiese im
Schlciensec , neben dem Reichen -
auer Weg und dem Gyrenmoos .39 . 51 bs 61 sr 50 m Wiese und
Streuland auf Weißen, neben
der Gemarkung Reichenau und
dem Gyrenmoos .

. 40 . 68 sr 4 w Wiese im Winkel,
neben Allmend und der Gaub -
wiese.

41 . 85 d» 95 m Wese und Strcu -
land am Reichenauerweg , neben
Gewann Unterlohn und Schleien¬
see .

42 . 27 sr 45 m Wese in den Lau
Agen . neben dem Weg
Großh . Domänengut.43. <2 sr Wese in den Kurzer

neben dem Rhein und Ausstoßern .
44 . 6 Ks 48 »r Wiese und Streu¬

land im Triboldingcrbvhl , neben
dem Wasser beiderseits .

45 . 3 b» 24 sr Wiese und Strcu-
land im Oehmdröhrlc , neben dem
Wasser beiderseits.

46 . 36 sr Wiese und Strculand im
oberen Bohl , neben dem Wasser
beiderseits .

47 . 72 »r Wiese und Streuland un
mittleren Bohl , neben dem Wasser
beiderseits .

48 . 36 sr Wiese und Streuland IM
kleinen Bohl , neben dem Wasser
beiderseits .

49. 6 t>» 18 sr 21 m Wald im Brank -
rain , neben Leopold Maier und
Marzcll Trümmer .

50 . 9 Vs 42 sr 84 m Wald im Fohren¬
bühl . neben Thomas Sättele und
Franz Degen.

51 . 71 b» 44 sr 92 m Wald lM
Frohnricd , neben Spital Konstanz
und Gemeinde Litzelstetten.

52 . 61 bs 6 sr 50 m Wald im Schwar¬
zenberg , neben Dvmänenwald
und Gemeinde Litzelstetten .

53 . 63 bs 27 w Wald im Abcndberg ,
neben Dvmänenwald und sich
selbst .

54 . 9 bs 69 sr 66 m Wald im Bcttcn -
berg, neben Wcndclin Trümmer
und sich selbst .

55. 97 ds 20 sr 63 m Wald im
Langert , neben Dvmänenwald
und sich selbst .

56 . 68 bs 42 sr 25 m Wald IM
Riescnberg . neben Spital Kon¬
stanz und sich selbst .

57 . 5 - bs 23 sr 70 m Wald IM
Schwakaten. neben sich selbst und
Michael Weser . .

58 . II bs 41 sr 74 m Wald im
Rundcnberg , neben Aufstößern
und Thomas Maier Erben .

Auf Antrag der genannten Gemeinde
« erden alle Diejenigen , welche an den
lorbezeichneten Liegenschaften in den
Zrund - und Pfandbüchern nicht einge-
iragene und auch sonst nicht bekannte
dingliche oder auf einem Stammguts -
,dcr Familicngutsverbande beruhende
Kechte haben oder zu haben glauben,
infgefordcrt, solche spätestens in dem auf

Donnerstag den 1 . Juli d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

i>or Großh . Amtsgerichte dahier fest-
zesetzten Aufgcbotstermin anzumelden ,
vidrigenfalls dieselben der Gemeinde
Wollmatingen gegenüber für erloschen
:rklärt würden.

Konstanz, den 28 . April 1880 .
Der Gerichtsschreiber

des Greßh . bad . Amtsgerichts :
Burger .

Vemiögensavsonderungcn.
B . 127 . Nr . 3763 . Frei bürg .

Oie Eüefrau des Bahnwarths Jakob
Lroglin von Schlierigen, Karoline,
;eb . Senft , hat durch Rechtsanwalt
l) r . Köhler dahier gegen ihren Ehe-
nann bei der ti . Civilkammer des
Großh. Landgerichts Freiburg Klage
nit dem Antrag auf Vermögcnsabsou-
rerung erhoben .

Termin zur Verhandlung wurde auf
Mittwoch den 30 . Juni d . I . ,

Vormittags 8V Uhr ,
icstiyimt, was Hiemil zur Kenntniß der
Gläubiger gebracht wird.

Freiburg , den 7 . Mai 1880.
Der Gerichtsschrciber

des Großh . bad. Landgerichts :
W e r r l e i n.

U .69 . Nr . 3374 . Frciburg . Durch
llrtheil des Großh . Landgerichts dahier
) vm 20 . April d . I . , Nr . 3374 , wurde
»ie Ehefrau des Lcmdwirths Johann
Georg Denzer von Opfingen , Salo -
nea , geb. Birmelin , für berechtigt er¬
klärt , ihr Vermögen von dem ihres
Lhemannes abzusondern , was hiemit
;ur Kenntniß der Gläubiger gebracht
vird.

Freiburg , den 30. April 1880 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad. Landgerichts:
Werrlein .

V .78 . Nr . 5534 . Konstanz . Die
Thefrau des Oswald Moser ,
Barbara , geb . Rettig von Aach , wurde
mrch Urtheil Großh . Landgerichts —
Zivilkammer H . — hier vom Heutigen
für berechtigt erklärt, ihr Vermögen von
wmjenigen ihres Ehemannes abzuson -
>ern , was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
vird .

Konstanz, den 29. April 1880.
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Nothweiler .

Verschollenheitsverfahrcn .
V .8 . Rr . 3797 . Kork . Der am

19 . Januar 1830 geborene Friedrich
Zimmer von Linx ist im Jahre 1847
oder 1848 nach Amerika ausgcwandert
und hat seither keine Nachrichtmehr von
sich gegeben .

Derselbe wird aufgefordert, sich
binnen Jahresfrist

dahier zu stellen , oder Nachricht von
sich hierher gelangen zu lassen , widrigen¬
falls er für verschollen erklärt und sem
Vermögen dem nächstmuthmaßlichcn
Erben , nämlichdem Christian Zimmer ,
Rathschreiberin Linx , gegen Sicherheits¬
leistung in fürsorglichen Besitz gegeben
würde.

Kork, den 26 . April 1880 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
H e b e r l e.

V .2. Nr . 8662 . O f f c n b u r g .
Bartholomäus Reigclsberger von
Elgersweier , geboren 1829 , « änderte
im Jahre 1851 nach den vereinigten
Sraalcu von Nordamerika aus , wohnte
noch 1853 zu Memphis im Staate ^
Tcncssec und hat seit etwa 10 Jahren '
keine Nachricht mehr von sich gegeben .

Wer über Leben und Aufenthalt
desselben Auskunft geben kann , wird
ausgefordert,

innerhalb Jahresfrist '
dem Großh . Amtsgerichte dahier An¬
zeige zu machen , widrigenfalls Bartho¬
lomäus Reigclsberger fürverschollen
erklärt und dessen nächsten Verwandten
in den fürsorglichen Besitz seines Vcr - .
mögcns cingewicsen würden. i

Offcnburg , den 1 . Mai 1880 . i
Großh . bad . Amtsgericht.Der Gerichksschreiber :

Beller .
V .46 . Nr . 3607 . Adelsheim .

Jakob Futter er ron Hagenbach —
Gemeinde Korb — ist im Jahre 1849
nach Kalifornien ausgewandert und hat
seit dem Jahre 1852 keine Nachricht
mehr von sich gegeben . Derselbe wird
aufgefordert,

binnen Jahresfrist
seinen dermaligen Aufenthaltsort anher
zur^ Kenntniß zu bringen, indem er
sonst für verschollen erklärt und sein
Vermögen dem muthmaßlichen nächsten
Erben , Christoph Fütteren , z . Zt . in ^Billigheim , in fürsorglichen Besitz ge¬
geben würde. !

Adelsheim , den 5 . Mai 1880 . >
Großh. bad . Amtsgericht. !

Der Gerichtsschreiber :
Wirth . !

Entmündigungen .
V .158 . F .G .Nr . 5540 . Karlsruhe .

Magdalena Heid Wittwe, geb. Malsch
von Stafforth , ist mit Beschluß des Amts¬
gerichts Karlsruhe vom 7 . d . M . , Nr .
13,455 , wegen Gcmülhsschwäche nach
L .R .S . 489 entmündigt und dieser
Beschluß heute der Vermundschaftsbe-
hörde mitgetheilt worden , was mit Be¬
zug auf R .C .PrO . K 603 Abs . 2 be¬
kannt gemacht wird .

Karlsruhe , den 9. Mai 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Braun .
V .23 . Nr . 3800 . Mannheim .

Mit Erkemitniß vom 18. Januar l. I . ,Nr . 2239 , wurde die ledige Luise
Scheffel von Sulzfeld , zur Zeit in
der Jrrenklinik zu Heidelberg , im Sinne
des L .R .S . 499 verbeistander und
Restaurateur Karl Schweizer hier
zu ihrem Beistand bestellt.

Mannheim am 1 . Mai 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Beamte der freiwilligen
Gerichtsbarkeit.

Hecht .
ErbeiilweisWgen .

V .5i2 . Nr . 5551 . Ueberlinqen .
Die Wittwe des Taglöhners Josef
Rößler von Lampach , Gemeinde Leu¬
stetten , Agathe, geb . König , hat um
Einweisung in Besitz und Gewähr der
Verlassenschaft ihres Mannes gebeten .

Diesem Gesuch wird entsprochen ,wenn
binnen 4 Wochcn

diesseits keine Einsprache erhoben wird.
Uebcrlingen , den 24 . April 1880 .

Großh . bad . Amtsgericht.Der Gerichtsschrciber :
Fromherz .

U .939 .2. Nr . 4231 . Emmendingen .
Magdalena , geb . Heß , Ehefrau des
Zimmcrmanns Martin Schmidt zu
Theningen, hat um Einweisung in Be¬
sitz und Gewähr des Nachlasses ihrer
am 12 . Februar 1880 verstorbenen ledi¬
gen Schwester, Maria Katharina Heß
von Theningen, gebeten . Etwaige Ein¬
sprachen hiergegen sind spätestens bis

Freitag den 2 . Juli d . I .
vor Großh . AmtsgerichtEmmendingen
zu erheben , widrigenfalls dem Gesuche
entsprochen würde .

Emmendingen, den 30 . April 1880 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Jäger .

U . 1000 . Nr . 4997 . Kenzingen .
Die Wittwc des Webers Mathias
Zimmer von Weiswcil , Friederika,
geb . Klipfel, hat um Einsetzung in die
Gewähr des Nachlasses ihres Ehe¬
mannes gebeten.

Diesem Gesuche wird entsprochen ,wenn nicht
binnen 6 Wochen

beim Gerichte Einsprachen hiegegen er¬
hoben werden .

Kenzingen , den 4 . Mai 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht.
Der Gerichtsschreiber :

Adler .
V .6 .2. Nr . 3474 . Triberg . Fa¬

brikarbeiter Karl Schwarzwäldcr von
Hornbcrg har um Einweisung in Be¬
sitz und Gewähr des Nachlasses seiner
Ehefrau , Agnes , geb . Bing , nachge¬
sucht.

Etwaige Einsprachen sind
binnen 3 Wochen

zu erheben.
Triberg , den 3 . Mai 1880.

Die Gerichtsschrciberei
des Großh . bad . Amtsgerichts :

W o l P c r t.
U .895 .3 . Nr . 3726. Gernsbach .

Die Wittwe des Taglöhners Anton
Fritz , Andreas Sohn , Veronika , geb .
Fritz von Forbach , hat um Einsetzung
in die Gewähr des Nachlasses ihres
Ehemannes gebeten . Diesem Gesuche
wird entsprochen werden , wenn inner¬

halb
sechs Wochen

keine Einsprache erfolgt .
Gernsbach , den 24 . April 1880.

Großh . bad . Amtsgericht.
Gerichtsschrciber:

Gut .
V .37 . Nr . 9586. Offcnburg . Die

Wittwe des Sebastian Goos von
Windschläg , Albertiue , geb. Geifert,
bat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ der Verlassenschaft ihres f Ehe¬
mannes gebeten . Diesem Antrag wird
ftattgegeben, wenn dagegen nicht

binnen 6 Wochen
Einsprache erhoben wird.

Offenburg , den 1 . Mai 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschrciber:
Beller .

U .962 .3 Nr . 9282. Schwetzingen .
Der Großh . Fiskus hat — unter Vor¬
sicht

' des Erbverzeichnisses — um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr der Ver-
lasscnschaft der Susanna Knapp — ge¬
nannt Wcnz — von Edingen nachge -
fucht .

Etwaige Einsprachen hiergegen sind
spätestens bis zu dem auf

Montag den vl . Mai ,Borm . 9 Uhr ,
vor Großh . Amtsgericht Schwetzingen
bestimmten Termin zu erheben , widri¬
genfalls dem Gesuche entsprochen würde.

Schwetzingen, am 14 . April 1880.
Der Gerichtsschrciber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
N u ß .

u .934 .2 . Nr . 3998. Obcrkirch .
Die Wittwe des Taglöhners Valentin
Vogt von Winterbach wird in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihres Ehe¬
mannes eingewiescn .

Oberkirch. den 28. April 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht.Der Gerichtsschrciber:

R i t t e l m a nn.
U .79I .3 . Nr . 3779. Boxberg . Nach¬

dem auf die Aufforderung vom 23.
Februar d . I . , Nr . 2061 , Einsprache
nicht erhoben worden ist, wird nunmehr
die Wittwe des Hafners Heinrich
Neckermann , Margarethe , geb . Geiß-
linger von Untcrschüpf, in Besitz und
Gewähr des , Nachlasses ihres Ehe¬
manns eingewiescn .

Boxbcrg , den 20. April 1880 .
Der Gerichtsschrciber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
S P e ck n e r .

u 885 .3 . Nr . 2661 . Weinheim .
Die Wittwe des Bäckers Martin
Knappenschneider von Weinheim
wurde durch Beschluß Großh . Amts¬
gerichts Wcinhemi vom 21 . April 1880 ,
Nr . 2661 , in Besitz und Gewähr der
Verlassenschaft ihres Ehemanns einge¬
wiesen .

Weinheim, den 21 . April 1880.
Der Gerichtsschrdiber

des Großh . bad. Amtsgerichts :
Fahrländer .

U .976 . Nr . 3299. Walldürn .
Das Großh . Amtsgericht Walldürn hat
unterm 24. d . Mts . , Nr . 3299 , ver¬
fügt :

Nachdem auf die diesseitige Auffor¬
derung vom 9 . März l . I . , Nr . 2314 ,
Einsprachen nicht erhoben wurden, wird
die Wittwe des Taglöhners Valentin
Ficger von Waldstetten in Besitz und
Gewähr des Nachlasses,ihres Eheman¬
nes , Valentin Fieger in Waldstetten,
cingewicsen .

Walldürn , den 24. April 1880 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Der Gerichtsschrciber:
K . Erbacher .

t- U .977 . Nr . 3333. Walldürn .
Das Großh . Amtsgericht Walldürn hat
unterm 24. d . Mts . , Nr . 3333 , ver¬
fügt :

Nachdem auf die diesseitige Auffor¬
derung vom 7 . März d . I . , Nr . 2217 ,
Einsprachen nicht erhoben wurden, wird
die Wittwe des Georg Jakob Hörnig
von Hardheim in Besitz und Gewähr
des Nachlasses ihres Ehemannes Georg
Jakob Hörnig von Hardheim Ange¬
wiesen .

Walldürn , den 24. April 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschrciber :
K . Erbacher .

U .979 . Nr . 3335. Walldürn .
Das Großh . Amtsgericht Walldürn hak
unterm 24. d . Mts . , Nr . 3335 , ver¬
fügt :

Nachdem auf die diesseitige Auffor¬
derung vom 7 . März d . I . , Nr . 2215 ,
Einsprachen nicht erhoben wurden, wird
die Wittwc des Webers Sebastian
Dörr von Walldürn in Besitz und
Gewähr des Nachlasses ihres Ehe¬
mannes Sebastian Dörr von Walldürn
eingewiesen .

Walldürn , den 24. April 1880 .
Großh. bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschrciber:
K . Erbacher .

U . 978 . Nr . 3336. Walldürn .
Das Großh . Amtsgericht Walldürn hat
umerm 24. d . Mts . , Nr . 3336 , ver¬
fügt :

Nachdem auf die diesseitige Auffor¬
derung vom 7 . März d . I . , Nr . 2216 ,Einsprachen nicht erhoben wurden, wird
die Wittwe des Landwirth Karl Röß l er
von Rippberg in Besitz und Gewähr
des Nachlasses ihres Ehemannes Karl
Rößler in Rippberg eingewiesen ,

alldürn , den 24. April 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschrciber:
K . Erbacher .

Wittwe des Leinewebers Heinrich Edel¬
mann , Eva Katharina , geb . Feil von
Schollbrunn , hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr der Verlassenschaft
ihres verstorbenen Ehemanns nachge -
suchl.

Diesem Gesuche wird stattgegeben
werden , wenn nicht etwa näher Be¬
rechtigte

innerhalb 6 Wochen
dahier Einsprachen erheben .

Eberbach , den 3 . Mai 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschrciber -'
Heinrich .

Erbvorladmigen .
11.984 . Rothwcil . Anton Sei -

ferer von Rothwcil, welcher schon vor
mehreren Jahren nach Amerika ausge -
wandcrt ist und sich an unbekannten
Orten aufhält, wird hiermitaufgefordert,seine Erbansprüchc an den Nachlaß fei¬
ner verstorbenen Schwester Sidonia
Scifcrcr , ledig von hier

binnen 3 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls
die Erbschaft Denen zugetheilt würde,
welchen sie zukäme, wenn der Vorgela¬
dene zur Zeit des Erbanfalles nicht
mehr am Leben gewesen wäre.

Rothwcil, den 2. Mai 1880 .
Großh . Notar

E . Gallus .
U .989. Stetten a . k. M . Theresia

Frick , Ehefrau des Fridolin Huber ,und Fridcl II tz sind zum Nachlassedes am 25. März 1880 zu Leibernngen
verlebten ledigen Nagelschmieds Mar¬
tin Rcbholz berufen .

Dieselben , schon längere Zeit nach
Amerika ausgewandcrt und unbekannt
wo allda sich aufhaltend , werden mit
Frist von

drei Monaten
mit dem Anfügcn zur Geltendmachung
ihrer Ansprüche aufgcfordcrt, daß nach
fruchtlosem Ablaufe obiger Zeit der
Nachlaß Denjenigen zugewiescn wird,
welchen er zukäme, wenn die Vorgela¬
denen zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr gelebt hätten .

Stetten a . k. M . , den 30 . April 1880 .Der Großh . Notar :
PH . Schmidt .

Haudclsrcgistcrcinträgc ."JV .11 . Nr . 3299. Waldkirch .Die Führung der Handelsregister betr.
Beschl u ß . Unterm Heutigen wurde
unter O .Z . 5 zum Genossenschafts-
register eingetragen : „ Glotterthaler
Darlehenskassenvercin . Einge¬
tragene Genossenschaft .

"
Der Gesellschaftsvcrtrag ist vom 4.April 1880. Der Sitz der Genossen¬

schaft ist in Glotterthal . Gegenstand
des Unternehmens ist , seinen Mitglie¬
dern die zu ihrem Geschäfts - und
Wirthschafisbetricbe nöthigeu Geldmittel
unter gemcinschasilichcrGarantie in ver¬
zinslichen Darlehen zu beschaffen, sowie
die Anlage unverzinslich liegender Gel¬
der zu erleichtern und auf Liefe Weife,sowie durch Herbeiführung sonstiger
geeigneter Einrichtungen die Verhältnisse
der Mitglieder in sittlicher und mate¬
rieller Beziehung zu verbessern.

Die zeitigen Vorstandsmitgliedersind :
s . Bürgermeister Blattmann von

Unterglottcrthal,b . Bürgermeister Ehr . Kapp in
Gernsbach,

e . Bürgermeister Beha in Föhren¬
thal.ä. Kaufmann Ehr . Birklc in
Obcrglotterthal,

«. Gememderath Andreas Wissen
in Gernsbach .

Alle öffentlichen Bekanntmachungen
sind durch den Vereinsvorstehcr zu
unterzeichnen und in der Brcisgauer
Zeitung bekannt zu machen.

Das Verzeichniß der Genossenschafter
kann jederzeit bei dem Amtsgerichte
eingesehm werden.

Waldkirch , den 29. April 1880.
Großh. bad . Amtsgericht.

S P e r i.
V .3 . Nr . 9583. Offenburg .Von Großh. Amtsgericht dahier wurden

unter Heutigem folgende Einträge ver¬
fügt :

s . Jn ' s Firmenregister :
Zu O .Z . 155. Die Firma H . Wein -

lig in Gengenbach ist als Einzel¬
firma erloschen .

b - Jn ' s Gesellschaftsregister :O .Z . 69 Firma Pappenfabrik Gen¬
genbach. Mitglieder sind :

1 . Hermann Wcinlig in Gengen¬
bach. vcrhcirathct mit Luise , geb .Steiner , deren Ehevertrag die
gesetzliche Gütergemeinschaft mit
der Beschränkung bestimmt , daß
leder Theil 50 Mark cinwirft,
während das übrige gegenwärtige
und zukünftige Fahrnißcinbringen
mit Schuldensvndcrungverliegen-
schaftet iss.
Karl Jakob Marg , lediger Kauf¬
mann, wohnhaft hier .

, Jeder Gesellschafter vertritt die Ge -
selllchaft.

Offenburg, den 1 . Mai 1880 .
Ter Gerichtsschrciber :

Beller .
V .10. Nr . 5421. Taubcrbischofs -

e im . Zu O .Z . 5 des Gesellschafts-
egistcrs wurde eingetragen :

Die Firma Gebrüder Strauß
in Dittigheim hat sich in Tauber¬
bischofsheim niedergelassen .

Tauberbischofsheim, 30. April 1880.
Großh. bad . Amtsgericht.

Elfner .

2.



V .32 . Mannheim . In das Han¬
delsregister wurde eingetragen:

1 . O .Z . 380 des Ges. -Reg . M >. U.
zur Firma : . Hirtler u . Cie .
m Mannheim . Der Theilhaber
Otto Sommerlad ist unterm 23 .
April l . I . aus der Gesellschaft
ausgetreten . Kaufmann Georg
Adam Stützet wurde als Prokurist
bestellt .
O .Z . 450 des Firm .-Reg . Bd . N .— ^ - C . , . «2. _ ^ . :g . -

irma : „ Gg . Schwanholz „
Mannheim. Inhaber Kaufmann

Johann Georg
Mannheim .

Schwanholz in

O .Z . 4SI des Firm .-Reg . Bd . H.
Firma : „ Julius Hornberger "
in Mannheim . Inhaber : Julius
Hombcrger aus Gießen, Kauf¬
mann , dahier wohnhaft.

Der zwischen diesem und Pau -
linc Hernsheim zu Gießen am
1t . März 1873 abgeschlossene
Ehevertrag bestimmt : „ Bezüglich
ihrer ehelichen Vermögcnsverhält -
niffe unterwerfen sich dieselben im
Allgemeinen den Bestimmungen
des geltende » Römischen Rechts,
bezüglich der Errungenschaft je¬
doch der alt -hessischenVerordnung
vom 2 . März 1795 . An der Er¬
rungenschaft sichern sich die Ver¬
lobten die lebenslängliche Nutz¬
nießung zu".

4. O .Z . 452 des Firm .-Reg . Bd . H.
Firma : „Expedition des Deut¬
schen Reichs - Firmen - Anzeigers
W . Eichenberg " in Mannheim
als Zweigniederlassungmit Haupt¬
sitz in Frankfurt a . M . Inhaber :
Wolf Jakob Eichender«, Kauf¬
mann in Frankfurt a. M .

Mannheim , den 2 . Mai 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Ullrich .
Zwangsversteigcrmlgen.

. V .30 . Pfullendorf .

LM Ankündigung.
In Folge richterlicher

^ — - Verfügung werden dem
Otto Wetzet , Gerber

n Herdwangen, nachverzcichnete Liegcn -
chaftcn am

Samstag dem 29 . Mai d . I . .
Nachmittags 2 Uhr ,

m Rathhaus zu Herdwangen öffentlich
'ersteigert, wobei der endgiltige Zu-
chlag erfolgt , wenn der Schätzungs -
>rcis oder darüber geboten wird,
öeschreibung d er Liegenschaften :

1 .
Haus Nr . 18.

Ein zweistöckiges Wohnhaus M .
nil drei geivölbten Kellern,
Serberwerkstütte , angebauten
schweineställen, freistehender
scheuer, Stallung und Wasch -
>aus . 10,600

2 .
17 Ar 18 Meter Hofraithe

md Hausgarten . 500
3 .

1 Hektar 59 Ar 9 Meter
Viesen , Gewann Rohrwiesen . 3,000

4.
57 Ar 60 Meter Wiesen , Ge -

vann 'Nassen . 800
5.

1 Hektar 78 Ar 20 Meter
Ücker und Wiesen , Gewann
Kaisen . 3,000

6.
55 Ar 62 Meter Acker . Ge¬

rann Buschhorn . 1,000
7 .

2 Hektar 60 Ar 11 Meter
Ücker und Wiesen , Gewann
Buschhorn . 3,600

8 .
28 Ar 26 Meter Acker , Ge¬

rann Rickelsberg . 400
9 .

8 Ar 87 Meter Wiese und
öofraithe , hierauf steht Haus
Kr. 19 eine Lohmühle . . . 500

Zusammen 23,400
i-fullendorf, den 4 . Mai 1880 .

W i l hi b a l d ,
Großh . Notar .

V .109 . 1 . Heidelberg .
2" Steigerungs -An¬

kündigung .
In Folge richterlicher

Verfügung werden den
-M Agufm . Gerhard Guttcn -

er ' schcn Eheleuten in Hand-
^ sheim die nachvcrzcichneten Licgen -
asrcn in der Gemarkung Handschuchs -

r
Montag dem 24 . Mai 1880 ,

Nachm . 3 Uhr ,
im Rathhause zu Handschuchshcim
m zweiten und letzten Male öffent -
h vcrsteigt , wobei der Zuschlag cr-
lgt , auch wenn der Schätzungspreis
cht erreicht wird.
eschreibung der Liegenschaften .
66,56 Ruthen badisch oder 5 Ar 99
- Mtr . Reichsmaaß Bauplatz an der
mdstraße in Handschuchshcim bei
eidclberg . worauf eine zweistöckige
illa mit zwei Seitenflügeln und Ersen -
randa erbaut ist ; und 39 Ruthen
ürnb Maaß Gartenland , die Villa
ngebcnd , ein Ganzes bildend , einscits
r Weg, anderseits mehrere Angrenzer,
:n die Bergstraße ^ ^
Brandvers . - Anschlag 30,900 M .
Gerichtl. Anschlag - - 45,MO M .
Heidelberg, den 5 . Mai 1880 .

Der Vollstreckungsbeamtc: '
Sternheime r .

B . 105 . Hüfingen .

Steigerungs -Ankün¬
digung.

In Folge richterlicher Ver¬
fügung werden der Johann
Merz Wittwe , Karolina ,

geb . Heizmann von Brüggen , am
Dienstag , dem 25. Mai l. I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Gasthause alldn ,

folgende Liegenschaften öffentlich ver¬
steigert und zugeschlagen , wenn der
Schätzungspreis auch nicht erreicht wird.

1 . M .
U .Nr . 87 . 2 Vrlg . Wies in

den Grundwiesen, tax . . . . 300
2.

U .Nr . 242 . 2 Jchrt . Acker
im Hinterösch , tax. 300

3.
U .Nr . 208 . 2 Jchrt . 33 Rth .

Acker im Hölzleösch, .der Ncu-
bruch , tax. 200

4.
U .Nr . 199 . 2 Jchrt . 1 Vrlg .

Acker allda, tax . 150
5 .

U.Nr . 185. 1 Jchrt . 3 Vrlg .
28 Rth . Acker , der Elsenbecr-
acker , tax . 450

6 .
U .Nr . 188 . 2 Jchrt . 25 Rth .

Acker, der Stockacker , tax. . . 450
7 .

U .Nr . 169. 3 Jchrt . 1 Vrlg .
57 Rth . Acker auf Rädigsäcker,
tax. . . . . 1500

8.
U.Nr . 165 . 2 Jchrt . 1 Vrlg .

Acker allda , tax . 1000
9 .

U .Nr . 154 . 10 Jchrt . 2 Vrlg .
Wechselgeld auf dem Bahn , tax . 1800

10.
U .Nr . 125 . 2 Jchrt . Wies

auf dem obern Kugelrics , tax . 1200
11 .

U .Nr . 65 . 7 Jchrt . 16 '
2 Rth .

Wies , die Mooswies , tax . . . 2400
12.

U .Nr - 234 . 5 Jchrt . 40 ' '- Rth .
Acker auf dem Bahn , tax . . . 700

13.
U .Nr . 136 . 3 Jchrt . 27 Rth .

Wies auf dem Kugelries , tax. 1600
14.

U .Nr . 154 . 8 Jchrt . 2 Vrlg .
Acker auf dem Bahn , tax . . . 1300

15.
U.Nr . 147 . 2 Jchrt . 14 Rth .

Acker im Hinterösch , tax . . . . 600
16.

U .Nr . 154 . 4 Jchrt . 24 Rth .
Acker auf dem Bahn , tax . . . 600

17 .
U .Nr . 270 . 1 Jchrt . 1 Vrlg .

28 Rth . Wies auf dem Kugel¬
rics , tax . 600

18.
U.Nr 204. 2 Jchrt . 1 Vrlg .

5 Rth . Acker im Hölzleösch, tax . 300
19.

U .Nr . 83 . 1 Jchrt . 1 Vrlg .
36 Rth . Wiesfeld in Blodcr-
wiesen, tax . 700

16150
Sech zehntausend einhundertfünf¬

zig Mark .
In obiger Äcrsteigerungs- Taafahrt

werden fermer folgende Liegenschaften
dem öffentlichen Verkaufe ausgcsetzt ,
aber nur zugeschlagen , wenn der
Schätzungspreis oder mehr erlöst sein
wird

20-
U .Nr . 28l . 1 Jchrt . 2 Vrlg .

21 Rth . Äcker im Hölzleösch,
tax . 160

21.
U .Nr . 154. Circa 5 Jchrt . 1

Vrlg . 51 ' /- Rth . Äcker auf dem
Bahn , tax . 650

16960
sc ch zehntausend ncunh und ertsech -

zig Mark .
Hüfingen , den 5 . Mai 1880 .

Der Vollstreckungsbeamtc:
Huber , Notar .

V .66 . Nr . 5. Breisa ch .

Zwangsvollstreckung
in Liegen¬

schaften.
In Folge richterlicher Verfügung

werden dem Josef Einhorn alt
von Breisach am

Montag dem 31 . Mai d . I ,
Nachmittags ' /-3 Uhr ,

im Ralhhaus zu Breisach unten vcr -
zeichncte Liegenschaften öffentlich zu
Eigenthum versteigert und der endgiltige
Zuschlag erthcilt, wenn der Schätzungs -
Preis oder mehr geboten wird.

Ein zweistöckiges Wohnhaus M .
nebst Hof in der Schloßgaffc in
Breisach, neben Hermann Köhler
Ehefrau , geb. Dienst, und Stadt
Breisach (Rathhausgartcn ) tax. . 1400

Dieses wird dem vermißtenGläubiger
Bäckermeister Moll von Breisach auf
diesem Weg eröffnet mit der Aufforde-
mng . den Betrag der Forderung im
Einzelnen beschrieben spätestens in der
Steigerungstagfahrt unter Vorlage der
Bcwcisnrkundcn bei dem Vollstreckungs -
bcamtcn anzumelden, damit sie bei der
Versteigerung berücksichtigtwerden kann .

Brrisach, den 1 . Mai 1880 .
Großh . Gerichtsnotar .

Wolfs .

B .113. 1 . Säckingen .
Steigerungs -Ankün¬

digung.
Aus der Konkurs¬

masse des Willibald
Lüthy , Holzhänd¬
ler in Murg , werden

Samstag , den 12 . Juni d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Rathhause daselbst die unten erwähn¬
ten Liegenschaften der Gemarkung Murg
in Folge richterlicher Verfügung einer
öffentlichen Versteigerung ausgesetzt und
als Eigenthum endgiltig zugeschlagen ,
wenn wenigstens der Schätzungspreis
erreicht wird.
Beschreibung der zu versteigern¬

den Liegenschaften .
1. Mark

s . Ein zweistöckiges Wohn¬
haus mitRealwirthschaftsgerech-
tigkeit zum „ Schiff " mit 3 ge¬
wölbtenKellern , 18 Zimmern u.
laufendem Brunnen im Hof,
Haus Nr . 38 einers . die Rhein¬
straße, anders, sich selbst :

d . eine freistehende Scheuer
mit zwei Stallungen und
Schweineställcn, eins, sich selbst,
anders, die Eisenbahn ;

0. ein Färbereigebäude, zwei¬
stöckig , einers . und anders, sich
selbst ;

6 . ein Schwenkhaus an Lit . 0
angebaut : .

e . f. Zwirnereigebäude mit
Remise und Magazin ;
77p. Vorbau , an die Farade des
Färbereigebäudes 0 angebaut ;

V. Anbau an die südliche
Faeade des Färbereigebäudes c,
zweistöckig;

- . Kesielheizung , an das Fär¬
bereigebäude0 angebaut :

ic. 60 Är 66 Meter Kraut -,
Baum - und Grasgarten beim
Haus , einers . dieGemeindcstraße,
anders, der Murgbach ;

>. 3 Ar 60 Meter Krautgarten
hinter dem Haus , einers . die Ge¬
meindestraße, anders.Mühlebach.
Diese Item -»>< 1 a bis l bilden
ein zusammenhängendesGanzes
und sind angeschlagen zu . . 27,920

2.
1 Ar 35 Meter Acker in der

Bündten , einers . Josef Lülhh,
anders . Pfarrgut Murg . . . 60

3.
16 Ar 65 Meter Ackerauf dem

Rheinfeld, einers . Josef Baumle ,
anders. Fridolin Bäumle . . 300

4.
27 Ar Wald auf Geierst, eins.

Josef Kämmerer , anders. Josef
Böhler . 200

Summe 28,480
Säckingen, den 8 . Mai 1880 .

Großh . Vollstreckungsbeamter:
Götz , Notar .

V .59 . Lörrach .

Steigerungs -
Ankündigung.
In Holge richterlicher Ver¬

fügung werden die zur Konkursmasse
des Kaufmanns Göttlich Spieß -
Wenk von Lörrach gehörigen , nach¬
stehend verzeichnetcn Liegenschaften am

Montag dem 24 . Mai 1880 ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Rathhause daselbst öffentlich verstei¬
gert , wobei der endgiltige Zuschlag er¬
folgt, wenn der Schätzungspreis oder
mehr geboten wird.

1. Gemarkung Lörrach .
1 .

Ein zweistöckiges Wohnhaus
mit gewölbtem Keller , Laube,
Abkitt nnd Waschhaus, sammt
Haus u . Hofplatz m der Wall -
brunnstraße , neben dem städti¬
schen Rathhaus und Hermann
Maier , Bäcker hier.

Gerichtlicher Anschlag . . 15,000
I . Gemarkung Thumringen .

2 .
Nr . 1844 , 1845 , 1846 und M .

1849 — 36 Ar 87 Meter Gras¬
land im Vogelfang.

Gerichtlicher Anschlag . . 400

M .

Summa 15,400
Lörrach , den 15 . April 1880 .

Großh . Notar
Huber .

V . 18. Schopfheim .
2 ° Versteigerungsan¬

kündi¬
gung.
I " Folge

richterlicher
Verfügung werden dem Theodor
Schweinfurth . Landwirth zu
Sinsheim , die nachaufgeführten Liegen¬
schaften am

Montag dem 14 . Juni d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Rathhaule zu Eichsel einer
nochmaligen Versteigerung ausgesetzt,
wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der
Anschlag auch nicht geboten wird.

Das Hofgut Gclgenhof auf der Ge¬
markung Eichsel und Degcrnfeld , be¬
stehend aus : zwei Wohnhäusern mit
Scheuer , Stauungen . Futtcrgängcn ,
Schopf und Schwcineställen nebst 213
Ruthen Hofraithe , 1 Morgen 171
Ruthen Haus - und 46 Ruthen Kraut -

2.

3.

4.
5 .
6 .
7.

8.

9.

garten , 21 Morgen 236 Ruthen Acker¬
land , 2 Viertel 34 Ruthen Reben , 34
Morgen 101 Ruthen Wiesen und 2
Morgen 163 Ruthen Wald . Gesammt-
schätzungspreis . . . . 27,100 M .

Fremde Steigerer haben sich mit
legalen Bermögenszeugnissen auszu¬
weisen.

Schopfheim, den 28 . April 1880.
Der Vollstreckungsbeamte:

F . Zimmermann , Gerichtsnotar .
V . 77. Siusheim .
Ankündigung.
In Folge richterlicher Ver¬

fügung werden dem Ziegler
Philipp Jung von Eschelbach die nach¬
vcrzcichneten Liegenschaften am

Samstag dem 22 . Mai d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Rathhause zu Eschelbach öffentlich
versteigert , wobei der endgiltige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis auch nicht erreicht wird.
Beschreibung der Liegenschaften .

1 . Ein einstöckiges Wohnhaus mit
Ziegelei und Backsteinbrennerei ,
Brennofen , Trockenhütte . Waaren -
schopf , Stall , Keller, Hausplatz ,
Hofraum , Garten und Ackerland
in der Nähe des Ortes Eschelbach
im Gewann Rosenberg, 5570 M .
94 ' /,° Rth . Äcker im Rosenberg

300 M .
1 Vrtl . 2' / >» Rth . Acker allda

320 M .
55 ' /, ° Rth . Acker allda 150 M .
57°/, ° „ „ „ 150 M .
95«/ . ., . .. „ 500 M .
59 Rth . Weinberg im Mämmer

100 M .
69° !,° Rth . Acker unter den Wein¬
bergen . 150 M .
55 Rth . Acker im Dosenloch

60 M .
Sinsheim , den 1 . Mai 1880 .

Der Vollstreckungsbeamte:
Eck , Großh . Gerichtsnotar .

.65 . 1 . Zella ./H.
Liegenschafts-
Versteigerung.

Mittwoch den 26 . Mai d . I .,
Vorm . 8 Uhr ,

werden im Rathhause zu Unterharmers¬
bach die dem Reinhard Greth el Holz¬
händler von da gehörigen, unten be¬
schriebenen Liegenfchaften auf Gemar¬
kung Unterharmersbach in Folge
richterlicher Verfügung einer öffentlichen
Versteigerung ausgesetzt und als Eigcn-
thum endgiltig zugeschlagen , wenn
wenigstens der Schätzungspreis erreicht
wird.

1 . Ein einstöckiges , von Holz in
Riegel erbautes , mit Ziegeln ge¬
decktes Wohnhaus mit Scheuer,
Stallung , Balkenkcller, Teich und
Wafferkanal auf dem Grün , all¬
seits selbst ;
Eine von Holz erbaute , mit Zie¬
geln gedeckte Wirbelsägmühle mit
drei Cirkularsägen , sehr
guterWasserkraftund einge¬
richtet nach neuester u. bester
Construktion ;
ca . 9 Ar Hofraithe mit Brunnen -
quclle , ca . 54 Ar Mattfeld daselbst ;
ca . 18 Ar Mattfeld , das Galgen -
mättle daselbst .

Das Ganze befindet sich in sehr-
guter Lage unmittelbar an der Thal -
straßc und dem Thalbach und ist ge¬
schätzt zu . 27,000 >--Y

Die Stcigerungsbedingungen können
jeder Zeit im Geschäftszimmer des
Unterzeichneten eingcschen werden .

Zell a . H - , den 26 . April 1880 .
C . Fräulin

Großh . bad . Notar .
V .129 . 2. Freiburg .

Fahrnißver-
steigerung .

Am Dienstag dem 18. Mai d . I .,
Vormittags 7 Uhr , werden im Voll-
strcckungswege dem z . Zt . flüchtigen
Bäcker Jakob Küchlin in Wolfen¬
weiler in der Behausung desselben fol¬
gende Fahrnisse gegen Baarzahlimg
versteigert:

ca . 70 Zentner vcrsch. Mehl , 1 Mehl¬
kasten , 1 Brückenwaage mit Gewicht,
1 Bettstatt mit Rost und Matratze,
Kästen, Kommode, Tische und 8 Sessel,
eine Parthie Dielen nnd Latten , 300
Backsteine , 2 Säcke Weizen und sonst
noch verschiedene Gegenstände.

Frriburg , den 10. Mai 1880 .
Der Gerichtsvollzieher:

M a u tz .

Strafrechtspflege .
Laoungen .

B .70 . 3 . Nr . 4501 . Emmendingen .
Abraham Weil von Eichstctten wird
beschuldigt , als Ersatzreservist erster
Klaffe ausgcwandert zu sein , ohne von
der bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben, Ucbertrctung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großherzoglichcn Amtsgerichts hier-
sclbst auf

Montag den 21 . Juni 1880 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Großherzoglichc Schöffenge¬
richt zu Emmendingcu zur Hauptver¬
handlung geladen.

Bei unenkschuldigtcm Ausbleiben wird
derselbe aus Grund der nach 8 472 der

2.

3 .

4.

Strafprozeßordnung von dem König!.
Bezirkskommando zu Freiburg ausge¬
stellten Erklärung vom 12 . April 1880
vcrurtheilt werden.

Emmendingen , den 5 . Mai 1880 .
Jäger ,

Gerichtsschrciber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

B . 178. 1 . Nr . 4081 . Gernsbach .
Kanonier Benedikt Stephan von For -
bach, zuletzt wohnhaft daselbst , 26 Jahre

. ohne Erlaubniß ausgewandert zu
sein , Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.
^ Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Dienstag den 29 . Juni 1880 ,
Vormittags 9 Uhr ,vor das Großh . Schöffengericht zu

Gernsbach zur Hauptverhandlung ge¬
laden.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozcßordnung von dem Königl.
Landwehrbezirkskommando zu Rastatt
ausgestellten Erklärung vcrurtheilt wer¬
den .

Gernsbach , den 12 . Mai 1880 .
Der Gerichtsschrciber

des Großh . bao . Amtsgerichts .
I . V . :

Klotz .
Fahndung.

V . 193 . Nr . 5439 . Mannheim .
In der letzten Zeit wurden in den Sta¬
tionsgebäuden der Rheinthalbahn zu
Neckarau , Schwetzingenund Hockenheim
Einbrüche verübt . Bei dem in der
Nacht vom 8. 9 . d . M . in Schwetzingen
ausgeführten Einbrüche wurde der wach¬
habende Bureaudicner schwer verwundet.
In Hockenheim , wo der Einbruch in der
Nacht vom 10. /11. d . M . statt batte,
bedienten sich die Thäter wahrscheinlich
eines Fuhrwerks , mit welchem sie
schnellstens in der Richtung nach Neu-
lußheim weiter fuhren. Die Thäter sind
augenscheinlich die nämlichen zu emer
Bande vereinigten Personen . Für ihre
Entdeckung hat die Großh . Gcneral -
direktion der Staatseiscnbahnen eine
Belohnung von über IM M . in Aus¬
sicht gestellt . Ich bitte um Fahndung
und schleunige Mitthcilung von Ermitt¬
lungen, welche auf die Spur der Ver¬
brecher führen können .

Mannheim , den 12 . Mai 1880 .
Großh . Staatsanwalt .

Hauser .

Berwaltungssache ».
Agentur.

S .897 . Nr . 4027 . Staufen . Herr¬
mann Brunner von Bicngen wurde
unterm Heurigxn als Agent der Aus -
wanderungsuntcrnehmer Guudlach u.
Bärenklau in Mannheim bestätigt.

Staufen , den 29 . April 1880 .
Großh . bad . Bezirksamt .

1>r . Sch mied er .

Vernr. Bekanntmachungen . !
S .889 . 1 . Nr . 1066 . Waldshut .
Straßenbauarbeiten .
Die Verbreiterung der 2 Rampen

an >dem bestehenden Wege von Wihnau
nach Berau (im Schlücbtthalc , 8 üm
nordöstlich von Waldshut ) , welche auf
zusammen 278 m zu . . 12290 Mark
veranschlagt ist und größtentheils in
Felsensprengungen besteht, wird

Montag den 24 . Mai ,
Vormittags 11 Uhr ,im Wirthshause zum Rößle lin Berau

öffentlich versteigert , wobei sich die der
Äauverwaltung unbekannten Steigerer
durch Zeugnisse über ihre Leistungs¬
fähigkeit auszuweisenhaben, indem sonst
ihre Angebote unberücksichtigt bleiben
müßten.

Pläne , Bedingungen und Uebcrschlag
können bis dahin auf dem Bauburcau
in Witznau eingcsehcn werden, woselbst
auch über Prosilirung rc. nähere Aus¬
kunft erthcilt wird.

Waldshut , den 11 . Mai 1880 .
Großh . bad . Wasser- und Straßenbau -

Jnipektion .
H 0 f e ck.

V .115. 2. Bruchsal .
Liegenschafts-Verstei¬

gerung.
Herr Rappenwirth Jo -

Schmitt von hier
äßt

Dienstag den 18 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Rathhause dahier durch den Unter¬
zeichneten folgende Liegenschaften unter
günstigen Zahlungsbedingungen zu El -
genthum versteigern und wird der Zu¬
schlag bei einem annehmbaren Gebot
alsbald ertheilt.

1 .
Das Gasthaus zum „Rappen " — 31

Ruthen 15 Schub Haus und Hofraithe
mit Zugehör an der Hauvtmarktstraße
mit Scheuer, Stallung und Hinterge¬
bäude mit der ewigen Schildgerechttg-
keit neben Otto Heck und Albert Buch¬
müller , vornen die Skaße , hinten
Strafanstalt .

2.
4 Viertel Acker vor dem Damiaus¬

thor neben Fra «» Hauk und Josef Link .
Bruchsal, den 7 . Mai 1830 .

Großh . Notar
Sirchgcßner .

Druck und Verlag der G . Brau » ' 1cheu Hofbuchdrucker ei.
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